Deutscher Bundestag 
3. Wahlperiode 


Drucksache 2714 


Der Präsident 
des Bundesrechnungshofes 

Pr. 1/BD — 1326/4. 61 


Frankfurt (Main), den 24. April 1961 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Rechnung und Vermögensrechnung des Bundesrech- 
nungshofes für das Rechnungsjahr 1959 — Einzel- 
plan 20 — 

Bezug: § 108 Abs. 3 der Reichshaushaltsordnung 


Hiermit überreiche ich gemäß § 108 Abs. 3 der Reichshaushalts- 
ordnung die Rechnung einschließlich der Zusammenstellung 
und Übersicht über den Haushalt des Bundesrechnungshofes 
(Anlage 1) sowie die Zentralrechnung zur Vermögensrechnung 
(Anlage 2) für das Rechnungsjahr 1959 — Einzelplan 20 — mit 
der Bitte, die Entlastung durch den Bundestag herbeizuführen. 
Die Rechnungen sind von mir gemäß § 88 Abs. 4 der Reichs- 
haushaltsordnung geprüft worden. 

Dßn Herrn Präsidenten des Bundesrates habe ich gleichzeitig 
gebeten, die Entlastung durch den Bundesrat herbeizuführen. 


Dr. Hertel 


Druck: Bonner Universiläts-Budidruckerei, Bonn 
Alleinvertrieb; Dr. Hans Heger, Bad Godesberg, 
Postfach 821, Goethestraße 54, Tel. 6 35 51 
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Anlage 1 


Der Präsident 

des Bundesrechnungshofes Einzelplan 20 


Rechnung 

Über den 

Haushalt des Bundesrechnungshofes 
für das Rechnungsjahr 1959 


Vorwort 

Die gemäß § 7 Abs. 1 Haushaltsgesetz 1959 und nach Abschnitt C 
Nr. 2 a) Abs. 3 des Rundschreibens über die Haushaltsführung 1959 
aufgegebene Gesamteinsparung (9 v. H.) in Höhe von 110 268 DM 
wurde eingehalten. 

Haushaltsreste aus dem Vorjahr sind nicht übertragen worden. 
Am Schluß des Rechnungsjahres 1959 ist bei Tit. 850 ein Haushalts- 
rest in Höhe von 13 472,50 DM verblieben. 

Nach dem Schreiben des Bundesministers der Finanzen vom 
13. August 1959 — II A/1 — RH 0116 — 3/59 — unterliegen die nach- 
stehenden Titel nicht der Sperre nach § 7 Abs. 1 Haushaltsgesetz 1959 
und Abschnitt C Nr. 2 des Rundschreibens über die Haushaltsführung 
1959: 

Kap. 20 01 Bundesrechnungshof 

Tit. 101 bis 110 Personalausgaben 7 892 000 DM 
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Kapitel 

i 

Titel 

Einnahmen i 

Zweckbestimmung i 

1 

1 

Es sind 
aufge- i 

kommen j 

1 

An Ein- j 
nähme 
resten sind 
verblieben 

Summe 

Spalten 

4 und 5 



1 

DM 

DM 

DM 

1 1 

2 

3 i 

4 1 

5 

6 



A. Ordentlicher Haushalt 

! 



20 01 


Bundesrechnungshof 






1. Einnahme 






Fortdauernde Einnahmen 





1 

Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nut- 
zung von Grundstücken, Gebäuden, Wohnungen, 
Anlagen und Geräten 

3 046,91 



3 046,91 


2 

Erlöse aus dem Verkauf unbrauchbar oder entbehr- 
lich gewordener Geräte und Ausstattungsgegen- 
stände 

112,44 



112,44 


9 

Erstattung von Verwaltungskosten 

6 400,— 

— 

6 400,— 


14 

Erlös aus dem Verkauf unbrauchbar oder entbehr- 
lich gewordener Drucksachen, Akten, von Alt- 
stoffen und dergleichen 

845,78 

— 

845,78 
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Von dem Betrag 
in Spalte 4 sind 
vermögens- 
wirksam 

Hdushaltsbetrag 
für 1959 

An Einnahme- 
resten sind aus 
dem vorangegan- 

Mithin Gesamtsoll 
(Summe 

Gegenüber dem Gesamtsoll 
beträgt die Summe 
der Einnahmen (Spalte 6) 

genen Rechnungs- 
jahr übertragen 

Spalien 8 und 9) 

meb r 

weniger 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

7 

8 

9 

10 

11 

12 


2 900,^ 


• 

2 900,— 

146,91 


— 

500,— 

— 

500 — 


387,56 

— 

2 000,— 

— 

2 000,— 

4 400,— 

— 

— 

i 

100,— 

1 

100,— 

745,78 

i 

1 


Zu Tit. 9 

Die höheren Erstattungen von Verwaltungsküsten sind 
auf vermehrte Prüfungsaufgahen zurückzutühren, deren 
Kosten zu ersetzen waren (vgl, § 9 BRHG). 
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[20 01 ) 

69 I Vermischte Einnahmen 6 914,77 ; j 6 914,77 



Summe Fortdauernde Einnahmen 

Einmalige Einnahmen 

17 319,90 i 

1 

— 

: 17 319,90 

1 

i 

75 

! 

Erlöse aus der Veräußerung von Kraftfahrzeugen 

1 500,— : 

— 

I 

1 500,— 

i 

Summe Einmalige Einnahmen 

1 500,— 

— 

1 

i 1 500,— 

1 

i 

Dazu Summe Fortdauernde Einnahmen 

17 319,90 

-- 

; 17 319,90 


I Gesamteinnahmen Ordentlicher Haushalt Einzel- 

j plan 20 18 819,90 : — ; 18 819,90 
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Von dem Betrag 
in Spalte 4 
sind vermöge ns- 
wirksam 

tlaushaltsbetrag 
für 1959 

An Einnahmo- 
resten sind aus 
dem vorangegan- 

Mithin Gesamtsoll 
(Summe 

Gegenüber dem Gesamt soll 
beträgt die Summer 
der Einnahmen (Spalte 6) 

genen Rechnungs- 
jahr übertragen 

Spalten 8 und 9) 

mehr ! 

weniger 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

7 

' ö 

9 

10 

11 ! 

12 


3 900,— 


3 900,— 

3 014,77 


— 

! 

' 9 400,— 

1 


9 400,— 

8 307,46 

387,56 


4 500,— 


4 500,— 


3 000,— 

— 

4 500,— 


4 500,— 

— 

3 000,— 

— 

9 400 — 

— 

9 400,— 

8 307,46 

387,56 


13 900,— 


13 900,— 

8 307,46 

3 387,56 





4 919,90 

i 

1 

i 

1 


Zu Tit. 69 

Mehreiiiiiahine durch höhere Ablieferungen aus Ne- 
henUitigkeileu 

Zu Til. 75 

bin /lun Vd'rkaut vorgesehener Dienstkraf Iwagen 
konnte noch nicht vauäulk^rt werden, da der als Ersatz 
bestellte Krattwagen infolge unvorhergesehener langer 
Lieferfrist nicht mehr bis zum Schluß des Rechnungs- 
jahres 1959 beschafft werden konnte (s. Ausgaberest 
bei Tit. 850). 
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Kapitel 

Titel 

Ausgaben 

Zweckbestimmung 

Es sind 
ausgegeben 

An Aus- ' 
gabe- 

resten sind 
verblieben 

Summe 

Spalten 

4 und 5 




DM 

DM 

DM 

1 

2 

3 

4 


6 

(20 01) 


11. Ausgabe 






Fortdauernde Ausgaben 






Personalausgaben 





101 

Dienstbezüge der planmäßigen Beamten (einschließ- 
lich der in Planstellen angestellten Beamten auf 
Probe) 

5 832 556,22 

i 

5 832 556,22 


103 

Dienstbezüge der beamteten Hilfskräfte 

182 194,76 

— 

182 194,76 


104 

Dienstbezüge der niebtbeamteten Kräfte 






a) Vergütungen der Angestellten 

940 488,48 

— 

940 488,48 



b) Löhne der Arbeiter ‘ 

127 292,23 

i 

127 292,23 

1 

i 

! 

i 
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i 

Von dem Betrag : 

in Spalte 4 
sind Vermögens- ■ 

i 

Haushaltsbetraq 
für 1959 ' 1 

An Ausgabe- ; 
rc'stcn sind aus ^ 
dem vorange- 
gangenen 
Rechnungsjahr | 
übertragen 

Mithin 

Gesaintsoll 

(Summe 

Spalten 8 und 9) 

Gegenüber dem Gesamtsoll 
betragt die Summe der 
Ausgaben (Spalte 6) 

überplan- 
mäßige Aus- 
gaben, Haus- 
haltsvorgriffe 
“ und außerplan- 
mäßige 
Ausgaben 

wirksam 

i 

j 

mehr 

w^eniger 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

7 ; 

8 

9 

10 

11 

12 

13 


6 333 300,— 
239 500 — 

1 005 800,— 
145 700,— 


I 6 333 300,- 
I 239 500,- 

j 1 005 800,- 
' 145 700, 


500 743,78 
57 305,24 

65 311,52 
18 407,77 


Zu Tit. 101, 103 und 104 b 

Die Minclerausgdben bei Tit. 101 und 108 sind daiciid 
zurückzuführen, daß die PlansLellen der im Laute dc'S 
Rechnungsjahres in den Ruhestand getretenen Prü- 
fungsbeamten oft erst nach langwierigen Verhandlun- 
gen wieder besetzt werden konnten. Ferner konnten 
die Verhandlungen über die Besetzung neuer Stellen 
infolge Verkündung des Haushaltsgesetzes 1958 am 
11. Juli 1959 erst in der zweiten Julihalfte 1959 einge- 
leitet werden. Der Minderbedarf bei Tit. 104 b beruht 
im wesentlichen auf der Durchführung organisatorischer 
Maßnahmen. 


Zur Deckung von 
letzten 9 v. H. sind bei Tit 

für Tit. 202 

für Tit. 203 

für Tit. 204, 205 ^ 

für Tit. 206 

für Tit. 208 

für Tit. 215 a 

für Tit. 217 =- 

für Tit. 850 = 

zusammen = 


der gesperrten 
eingespart worden: 

782,74 DM 
8 010,— DM 

1 260,— DM 
18810,— DM 

2 025,— DM 
48 600,— DM 

2 250,— DM 
2 583,— DM 

84 320,74 DM 


Inanspruchnahmen 
101 


Die Minderausgabe bei Tit. 101 dient ferner zur 
Deckung von Überschreitungen an anderer Stelle. 
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ICcipit('l 

Titel 

' Ausgaben 

Zw eckbestimnning 

Es sind 
aiisgcgeben 

! 

An Aus- 
gabe- 
resten 
sind ver- 
blieben 

Summe 

Spalten 

4 und 5 



i 

1 DM 

DM 

DM 

1 

2 

3 

4 

5 

■ 6 

(20 01) 

106 

Unterstützungen für Beamte, Angestellte und Arbei- 
1 ter. Die Mittel sind übertragbar 

i 

10 200,— , 


^ 10 200,— 

i 

107 

Beihilfen auf Grund der Beihilfevorschriften für 
Beamte und der Boihilfengrundsätze für Ange- 
! stellte und Arbeiter 

1 

1 

I 

209 993,85 ’ 


; 209 993,85 

i 

108 

( 

Beschäftigungsvergütung, Trennungsentschädigun- i 
gen, Fahrkostenersatz und Verpflegungszuschüsse : 
sowie Fahrkosten für auswärtigon Familienbesuch 
für Beamte, Angestellte und Arbeiter 

♦ 

80 540,17 


i 

■ 80 540,17 


i ' 

' 1 
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Von dem 
Betrag 

in Spalte 4 sind | 
Vermögens- * 
wirksam j 

DM 1 

1 

Haushalts- 

betrag 

für 

1959 

i 

DM 1 

An Ausgabe- 
resten sind 
aus dem vor- 
angegangenen 
Rechnungsjahr 
übertragen 

DM 

1 

i Mithin 

1 Gesamtsoll 
(Summe 

Spalten H und 9) 

DM 

Gegenüber dem Gesamtsoll 
beträgt die Summe der 
Ausgaben (Spalte 6) 

überplan- 
mäßige Aus- 
gaben, Haus- 
lialtsvorgriffe 
und außer- 
planmäßige 
Ausgaben 
DM 

mehr 

DM 

weniger 

DM 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

— 

1 

ö 

o 

CN 

o 

[ 

10 200 — 

— 

— 

— 

— 

! 

90 500,— 

i 


90 500 — 

119 493,85 

— 

119 493,85 

— 

65 000 — 

— 

65 000 — 

15 540,17 

— 

15 540,17 


Zu Tit. 107 

Der Haushaltsansatz war nach Kopfsätzcn zu veran- 
schlagen. Er hat sich infolge unvorhergesehener Bei- 
hilfefälle nicht als ausreichend erwiesen. Da auf die 
Gewährung von Beihilfen ein Rechtsanspruch besteht, 
waren die Ausgaben unabweisbar. 

Einsparung bei Kap. 20 01 Tit. 101. 

Zu Tit. 108 

Die Mehrausgabe war für die Bezahlung von ßeschälli- 
gungsvergütungen und Trennungsentschädigungen in- 
folge Bewilligung neuer Stellen erforderlich. Die Mehr- 
ausgabe ergibt sidi daher aus einem unabweisbaren 
Bedürfnis. 

Einsparung bei Kap. 20 01 Tit. 101. 


11 



Drucksache 2714 Deutscher Bundestag - 3. Wahlperiode 


Ka- 

pitel 

Titel 

Ausgaben 

Zweckbestimmung 

Es sind 
Qusgcgeben 

An Aus- 
gabe- 
resten 
sind ver- 
blieben 

Summe 

Spalten 

4 und 5 




DM 

DM 

DM 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

(20 01) 

109 

Unfallfürsorge für Beamte 

' 


• 




109b 

apl. 

Tuberkulosehilfe für Beamte (Richter, Soldaten, son- 
stige Amtsträger), Angestellte und Arbeiter sowie 
' für bestimmte Familienangehörige 

1 _ ; 

i 

1 

1 096,40 


1 096,40 


110 

Abfindung und Übergangsgelder 

3 337, ~ ! 

1 

— 

3 337,— 


1 

! 

Summe Personalausgaben 

j 

7 387 699,11 

i 

— 

7 387 699,11 
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Von dem Betrag 
in Spalte 4 sind 
vermögens- 
wirksam 

DM 

Haushalts- 

betrag 

für 

An Aüsgabe- 
resten sind aus 
dem vorange- 
gangenen 
Rechnungsjahr 

I übertragen 

i 

DM 

Mithin 

Gesamtsoll 

(Summe 

Gegenüber dem Gesamtsoll 
beträgt die Summe der 
Ausgaben (Spalte 6) 

überplanmäßige 
Ausgaben, 
Haushaltsvor- 
griffe und 

1959 

DM 

i 

Spalten 8 und 9) 

I DM 

mehr 

DM 

weniger 

DM 

außerplan- 

mäßige 

Ausgaben 

DM 

7 

8 I 

9 

10 

11 

12 

13 



1 000,— 

— 

1 000,— 

— 

1 000,— 



— 

— 

— 

1 096,40 

— 

1 096,40 

— 

1 000,— 

1 

— 

j 1 000,— 

2 337,— 1 

— 

— 

— 

! 

7 892 000,— 

— 

7 892 000,— 

138 467,42 

642 768,31 

136 130,42 


Zu TU. 109 

Ausgaben sind nicht angefallen. Der Ansatz war ge- 
schätzt. 


Zu TU. 109 b apl. 

Nach § 21 des Gesetzes über die Tuberkulosehilfe 
vom 29. Juli 1959 (BGBl. I S. 513) hat der Bund den in 
seinem Dienst stehenden Personen Tuberkulosehilfe 
nach Maßgabe des § 1 Abs. 1 dieses Gesetzes zu ge- 
währen. Die Mittel wurden für das Rechnungsjahr 1959 
erstmalig außerplanmäßig bereitgestellt. 


Zu TU. 110 

Die Mehrausgabe in Höhe von 2337 DM infolge Zah- 
lungen von übcrgangsgeld an ausgeschiedene Ange- 
stellte ist gemäß § 2 Abs, 2 Nr. 3 Haushaltsgesetz 1959 
durch entsprechende Minderausgaben bei Tit. 101 ge- 
deckt. Die Ausgabe beruht auf tariflicher Verpflichtung 
und war in dieser Höhe nicht vorherzusehen. 
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Ka- 

pitel 

Titel 

Ausgaben 

Zweckbestimmung 

Es sind 
ausgegeben 

An Aus- 
gabe- 
resten sind 
verblieben 

Sumnu' 

Spalten 

4 und 5 




DM 

DM 

DM 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

(20 01) 


Sachausgaben 





200 

Goschäftsbedürfnisse 

49 982,33 

— 

49 982,33 


201 

1 

Unterhaltung und Ergänzung der Geräte und Aus- 
stattungsgegenstände in den Diensträiimen 






a) Unterhaltung 

3 895,13 


3 895,13 



b) Ersatz 

7 672,85 

— 

7 672,85 


i 

c) Ergänzung, soweit die einzelnen Maßnahmen 
die Kostengrenze von 5000 DM nicht über- 
schreiten 

8 727,78 



8 727,78 


202 

Bücherei 

30 998,77 

— 

30 998,77 


203 

Post- und Fernmeldegebühren, Kosten für Fern- 
meldeanlagen sowie Rundfunkgebühren .... 

92 024,56 

— 

92 024,56 

j 




Drucksache 2714 


DeutscheiT BuiidesLdg, — 3. Wahlperiode 


Von dem 
Betrag 

in Spalte 4 sind 
vermögens- 
wirksam 

DM 

Haushalts- 
betraq 
für 1959 

DM 

An Ausgabe- ! 
Testen sind aus j 
dem vorange- ! 

gangenen 

RechTuingsjahr 

übertragen 

DM 

Mithin 

Gesamtsoll 

(Summe 

Spalten 8 und 9) 

DM 

Gegenüber dem Gesanitsoll 
beträgt die Summe 
der Ausgaben (Spalte 6) 

überplan- 
mäßige Aus- 
gaben, Haus- 
haltsvorgrifte 
und außerplan- 
mäßige 
Ausgaben 
DM 

mehr 

DM 

weniger 

DM 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

— 

i 

1 

i 

50 000 — 

1 

1 

50 000,— 

— 

17,67 

— 


3 700,— 


3 700,— 

195,13 



— 

9 000,— 

1 

9 000,— 

— 

1 327,15 

— 

— 

7 600,— 

— 

7 600,— 

1 127,78 

— 

— 

- 

25 000,— 



25 000,— 

5 998,77 

— 

5 998,77 

— 

89 000,— 

— 

89 000,— 

3 024,56 

— 

3 024,56 


Zu TU. 200 

Die in Anspruch genommenen gesperrten 9 v. H. des 
Haushaltsansatzes in Höhe von 4 482, 33 DM wurden 
bei Tit. 218 oingespart. 

Zu Tit. 201 

Die Überschreitung bei Tit. 201 a und 201 c im Betrage 
von 1322,91 DM ist gemäß § 2 Abs. 1 Nr. 3 Haushalts- 
gesetz 1959 durch die Minderausgabe bei Tit. 201 b in 
Höhe von 1327,15 DM gedeckt. 

Von den gesperrten 9 v. H. der Haushaltsansätze der 
Tit. 201 a, b und c in Höhe von 1827 DM wurden 
1822,76 DM in Anspruch genommen. Der gleiche Betrag 
wurde bei Tit. 298 zusätzlich eingespart. 

Zu Tit. 202 

Die Mehrausgabe gründet sich auf die dringende Be- 
schaffung von Literatur auf dem Gebiet der Verteidi- 
gung, Atom- und Betriebswirtschaft, über europäische 
Fragen und für Loseblattsammlungen. Ferner mußten 
für Neuzugänge infolge Stellenvermehrungen die not- 
wendigen Dienstvorschriften beschafft werden. Die 


Ausgaben entsprechen einem unabweisbaren Bedürfnis. 
Einsparung der überplanmäßigen Ausgabe bei Kap. 20 01 
Tit. 101. 


Die in Anspruch genommenen 9 v. H. in Höhe von 
2250 DM wurden eingespart: 


bei Tit. 101 = 
bei Tit. 218 -- 
bei Tit. 219 == 
bei Tit. 298 — 
bei Tit. 299 — 
bei Tit. 870 ~ 

zusammen = 


782,74 DM 

592.13 DM 
388,57 DM 

22,64 DM 
353,78 DM 

110.14 DM 

2 250,— DM 


Zu Tit. 203 

Die Mehrausgaben sind auf die Einrichtung von Fern- 
meldeanlagen in den angemieteten Diensträumen und 
die damit verbundenen Kosten sowie auf die Perso- 
nalverstärkung zurückzuführen. Die Ausgaben ent- 
sprechen einem unabweisbaren Bedürfnis. 

Einsparung der überplanmäßigen Ausgabe bei Kap. 
20 01 Tit. 101. 

Die in Anspruch genommenen 9 v. H. in Höhe von 
8010 DM wurden bei Tit. 101 eingespart. 
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Kapitel 

Titel 

Ausgaben 

Zweckbestimmung 

Es sind 
ausgegeben 

An Aus- 
gäbe- 

Testen sind 
verblieben 

Summe 

Spalten 

4 und 5 




DM 

DM 

DM 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

(20 01) 

204 

Unterhaltung der Gebäude 

18 647,94 



18 647,94 


205 

Kleinere Neu-, Um- und Erweiterungsbauten sowie 
Erwerb von Haus- und Baugrundstücken — davon 
sind 8000 DM kw i 

620,37 


620,37 


206 

Bewirtschaftung von Dienstgrundstücken und Dienst- 
räumen 

240 935,06 

— 

240 935,06 


208 

Betrieb von Dienstfahrzeugen 

i 

26 899,85 


26 899,85 
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Von dem 
Betrag 

in Spalte 4 sind 
vermögens- 
wirksam 

DM 

Haushaltsbetrag 
für 1959 

DM 

An Ausgabe- 
rcsten sind 
aus dem voran- 
gegangenen 
Rechnungsjahr 
übertragen 

DM 

Mithin 

Gesamtsüll 

(Summe 

Gegenüber dem Gesamtsoll 
beträgt die Summe der 
Ausgaben (Spalte 6) 

Überplan- 
mäßige Aus- 
gaben, Haus- 
haltsvorgriffe 
und außerplan- 
mäßige 
Ausgaben 
DM 

Spalten 8 und 9) 

DM 

mehr 

DM 

weniger 

i 

1 DM 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

— 

9 000,— 

— 

9 000,— 

9 647,94 

— 

5 268,31 

— 

5 000,— 

— 

5 000,— 

— 

4 379,63 



209 000,— 

— 

209 000,— , 

31 935,06 

— 

31 935,06 


22 500,— 


22 500,— 

4 399,85 


4 399,85 


Zu Tit. 204 und 205 

Die Mehrausgabe bei Tit. 204 war für die Beschaffung 
einer Elektro-Dampf-Kipptopf-Gruppe in der Wirt- 
schaftsküche des Kasinos des BRH notwendig, da die 
bisherige Juno-Elektro-Dampf-Kipptopf-Gruppe nicht 
mehr gebrauchsfähig und eine Instandsetzung unwirt- 
schaftlich war. Das veraltete Modell (Baujahr 1948) 
durfte nach den Unfallüberwachungsvorschriften nicht 
mehr benutzt werden. Die Ausgabe entspricht daher 
einem unabweisbaren Bedürfnis und war nicht vorher- 
zusehen. 

Einsparung der überplanmäßigen Haushaltsausgabe bei 
Kap. 20 01 Tit. 101. 

Die bei Tit. 205 erzielte Einsparung in Höhe von 
4379,63 DM dient gemäß § 2 Abs. 1 Nr. 4 Haushalts- 
gesetz 1959 zur teilweisen Deckung der Mehrausgabe 
bei Tit. 204. Die in Anspruch genommenen 9 v. H. in 
Höhe von 1260 DM wurden bei Tit. 101 eingespart. 


Zu Tit. 206 

Der Mehrbedarf ist insbesondere bedingt durch die 
Anmietung weiterer Diensträume, die Erhöhung der 
Wartungsverträge und der für die Reinigung verein- 
barten Pauschalvergütungen für Unternehmerreinigung 
infolge tariflicher Lohnerhöhungen und die allgemeine 
Erhöhung der Heiz- und Strompreise. Diese Mehr- 
kosten waren bei Aufstellung des Haushaltsplans 1959 
nicht vorhersehbar. 

Einsparung der überplanmäßigen Ausgabe bei Kap. 
20 01 Tit. 101, Die in Anspruch genommenen 9 v. H. in 
Höhe von 18 810 DM wurden ebenfalls bei Tit. 101 
eingespart. 

Zu Tit. 208 

Die Mehrausgabe gründet sich auf den vermehrten Ein- 
satz der Dienstkraftwagen zur Durchführung von ört- 
lichen Prüfungen und für Dienstreisen zwischen Frank- 
furt (Main) und Bonn infolge Wegfalls der dem Bun- 
desrechnungshof für diese Reisen bis Ende des Rech- 
nungsjahres 1959 zur Verfügung gestellten Netzkarten. 
Durch den verstärkten Einsatz der Kraftwagen sind er- 
hebliche Mehrkosten für Instandsetzungen der Kraft- 
fahrzeuge entstanden. Die Ausgaben waren nicht vor- 
hersehbar, sie ergaben sich aus einem unabweisbaren 
Bedürfnis. 


Einsparung der überplanmäßigen Ausgaben bei Kap. 
20 01 Tit. 101. Die in Anspruch genommenen 9 v. H. mit 
2025 DM wurden ebenfalls bei Tit. 101 eingespart. 
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Kapitel 

Titel 

Ausgaben 

Zweckbestimmung 

Es sind 
ausgegeben 

An Aus- 
gabe- 
resten sind 
verblieben 

Summe 

Spalten 

4 und 5 




DM 

DM 

DM 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

(20 01) 

215 

ReisekO'Stenvergütungen 






a) Inlandsreisen 

559 999,91 


559 999,91 



b) Auslandsreisen 

14 330,23 

— 

14 330,23 


217 

Umzugskostenvergütungen und Umzugskostenbei- 
hilfen 

32 495,56 

— 

32 495,56 


218 

Kosten für Sachverständige 

13 125,54 

— 

13 125,54 

i 

j 

219 

! 

j 

i 

Gerichts- und ähnliche Kosten 

521,43 


521,43 
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Von dem 
Betrag 

in Spalte 4 sind 

Haushalts- 

betrag 

An Ausgabe- 
resten sind 
aus dem voran- 
gegangenen 
Rechnungsjahr 
übertragen 

Mithin 

Gesaintsoll 

(Summe 

Gegenüber dem Gesamtsoll 
beträgt die Summe der 
Ausgaben (Spalte 6) 

überplan- 
mäßige Aus- 
gaben, Haus- 
haltsvorgriffe 

vermögens- 
wirksam i 

i 

für 1959 

Spalten 

8 und 9) 

mehr 

weniger 

und außer- 
planmäßige 
Ausgaben 

DM i 

i 

DM i 

1 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

1 

540 000,— 

1 

i 

540 000,— 

19 999,91 


19 999,91 

— 

15 000,— 

— 

15 000,— 

— 

669,77 

1 

— 

25 000,— 

— 

25 000,— 

7 495,56 

— 

7 495,56 


20 000,— 

— 

20 000,— 

— 

6 874,46 

— 


1 000,— 

1 

1 000,— 

! 

478,57 

j 


Zu Tit. 215 a 

Die Mehrausgabe wurde verursacht durch die bis zum 
Schluß des Rechnungsjahres noch unumgänglich diirch- 
zuführenden örtlichen Prüfungen, insbesondere durch 
die auf Ersuchen des Bundesministers der Finanzen 
vom 6. Juni 1959 — II B/2 — Ve 0100 — 21/59 — und 
8. September 1959 — II B/2 — Ve 0100 — 25/59 ^ 
vorzunehmenden Organisations- und Wirtschaftlich- 
keitsprüfungen des Bundesininisters für Wirtschaft. Die 
Ausgaben entsprechen einem unabweisbaren Bedürfnis. 

Einsparung der überplanmäßigen Ausgabe bei Kap. 
20 01 Tit. ioi. Die in Anspruch genommenen 9 v. H. mit 
48 600 DM wurden ebenfalls bei Tit. 101 eingespart. 

Zu Tit. 215b 

Von den gesperrten 9 v. H. in Höhe von 1350 DM wur- 
den 680,23 DM in Anspruch genommen. Dieser Betrag 
wurde bei Tit. 299 zusätzlich eingespart. 


Zu Tit. 218 

Ausgaben waren nur in der angegebenen Höhe erfor- 
derlich. Es wurden 5074,46 DM mehr eingespart. Mit 
diesem Betrage wurden folgende in Anspruch genom- 
mene Kürzungsbeträge gedeckt; 

bei Tit. 200 = 4 482,33 DM 

bei Tit. 202 - 592,13 DM 

zusammen ^ 5 074,46 DM 

Zu Tit. 219 

Die zusätzlich eingesparten 388,57 DM dienen zur teil- 
weisen Deckung der in Anspruch genommenen Kür- 
zungsbeträge bei Tit. 202. 


Zu Tit. 217 

Die Mehrausgabe gründet sich auf die vermehrte Zu- 
weisung von Wohnungen an Trennungsentschädigungs- 
empfänger. Die Leistung der Mehrausgabe war unab- 
weisbar. 

Einsparung der überplanmäßigen Ausgabe bei Kap. 
20 01 Tit. 101. Die in Anspruch genommenen 9. v. H. 
in Höhe von 2250 DM wurden ebenfalls bei Tit. 101 
eingespart. 
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Kapitel 

Titel 

Ausgaben 

Zweckbestimmung 

Es sind 
ausgegeben 

An Aus- 
gabe- 
resten sind 
verblieben 

Summe 

Spalten 

4 und 5 




DM 

DM 

DM 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

(20 01) 

240 

Zur Verfügung des Präsidenten für außergewöhn- 
lichen Aufwand aus dienstlicher Veranlassung in 
besonderen Fällen 

4 549,70 


4 549,70 


298 

Zuschuß zur Gemeinschaftsverpflegung 

34 554,60 


34 554,60 


299 

Vermischte Verwaltungsausgaben 

2 605,99 


2 605,99 



Summe Sachausgaben 

1 142 587,60 

— 

1 142 587,60 



Allgemeine Au is gaben 





300 ' 

1 

Zur Verfügung des Präsidenten des Bundesrech- 
nungshofes als Beauftragter für Wirtschaftlichkeit 
in der Verwaltung für Untersuchungen aus be- 
sonderem Anlaß. Aus dem Titel können auch 
Sachausgaben bestritten werden 

47 355,98 


47 355,98 



Summe Allgemeine Ausgaben • . 

47 355,98 


47 355,98 


! 

Summe Fortdauernde Ausgaben 

8 577 642,69 


8 577 642, 6& 
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j 

Von dem l 

Betrag 

in Spalte 4 sind 
vermögens- 
wirksam 

DM i 

1 

Haushalts- 
betrag ^ 

für 1959 i 

DM ! 

An Ausgabe- i 
resten sind aus i 
dem voran- 
gegangenen 
Rechnungs- ; 
Jahr über- 
tragen ! 

DM 

Mithin 
Gesamtsoll 
(Summe 
Spalten 8 
und 9) 

DM 

Gegenüber dem Gesamtsoll 
beträgt die Summe der 
Ausgaben (Spalte 6) 

mehr weniger 

DM DM 

überplan- 
mäßige Aus- 
gaben, Haus- 
' haltsvorgriffe 
und außerplan- 
mäßige Aus- 
gaben 
, DM 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 


5 000,— 


1 5 000,— 


450,30 


1 

40 000 — 

— 

40 000,— 

1 

— 

5 445,40 

— 

_ 1 

4 000 — 

1 

4 000 — 

— 

1 394,01 

— 

— 

1 079 800,— 

1 

, — 

1 079 800,— 

83 824,56 

21 036,96 

78 122,08 


1 

100 000,— 

1 

! 

100 000,— 


52 644,02 




100 000,— 

— 

] 

' 100 000,— 

— 

52 644,02 

— 

— 

9 071 800,— 

— 

: 9 071 800,— 

222 291,98 

716 449,29 

— 


Zu Tit. 298 

Ausgaben sind nur in der angegebenen Höhe ent- 
standen. Die nicht benötigten 1 845,40 DM wurden zur 
Deckung der in Anspruch genommenen gesperrten Be- 
träge (9 V. H.) nachstehender Titel verwendet: 

Tit. 201 - 1 822,76 DM 

Tit. 202 - 22,64 DM 


Zu Tit. 299 

Ausgaben waren nur in der angegebenen Höhe erfor- 
derlich. Mit der zusätzlich eingesparten Summe in Höhe 
von 1 034,01 DM wurden folgende in Anspruch genom- 
mene Kürzungsbeträge gedeckt: 

bei Tit. 202 - 353,78 DM 

bei Tit. 215 b - 680,23 DM 


zusammen 1 845,40 DM 


zusammen = 1 034,01 DM. 


Zu Tit. 300 

Eine volle Ausnutzung des Titels für 1959 war nicht 
möglich, da nicht alle vorgesehenen Gutachter sich für 
die Sachverständigentätigkeit zur Verfügung stellen 
konnten. 
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Kapitel 

Titel 

Ausgaben 

Zweckbestimmung 

Es sind 
ausgegeben 

An Ausgabe- 
resten sind 
verblieben 

DM 

Summe 

Spalten 

4 und 5 

DM 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

(20 01) 








Einmalige Ausgaben 





850 

Anschaffung von verwaltungseigenen Fahrzeugen 

15 227,50 

13 472,50 

28 700,— 


870 

Erstmalige Anschaffung von Einrichtungsgegenstän- 






den 

15 086,86 

1 ~ 

15 086,86 



Summe Einmalige Ausgaben 

30 314,36 

13 472,50 

43 786,86 



Gesamtausgaben 

8 607 957,05 

1 

13 472,50 

8 621 429,55 



Gesamteinnahmen 

18 819,90 


18 819,90 



Zuschuß Kap. 20 01 

1 

i 

8 589 137,15 

13 472,50 

i 

8 602 609,65 
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Von dem 
Betrag 

in Spalte 4 sind 
vermögens- 
wirksam 

DM 

Haushalts- 
betrag 
für 1959 

DM 

An Aus- 
gaberesten 
sind aus dem 
voran- 
gegangenen 
Rechnungsjahr 
übertragen 
DM 

Mithin 
Gesamtsoii 
(Summe i 

Spalten 

8 und 9) 1 

DM 

Gegenüber dem Gesamtsoll 
beträgt die Summe 
der Ausgaben (Spalte 6) 

mehr weniger 

DM DM 

1 überplan- 
mäßige Aus- 
gaben, Haus- 
haltsvorgriffe 
und außer- 
planmäßige 
Ausgaben 
DM 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 


28 700 — 


28 700,— 




— - 

i 16 700 — 


16 700,— 

— 

1 613,14 

— 

— 

45 400,— 


45 400,— 



1 613,14 

— . 

— 

9 117 200,— 

! 

1 

9 117 200,— 

222 291,98 

718 062,43 

214 252,44 

— 

13 900,— 


13 900,— 

8 307,46 

3 387,56 

— 



9 103 300,— 

— 

9 103 300,— 

213 984,52 

714 674,87 




i 


500 690,35 


Zu Tit. 850 

Der Ausgaberest in Höhe von 13 472,50 DM ist für die 
Ersatzbeschaffung eines Dienstkraftwagens bestimmt, 
der infolge unvorhergesehener langer Lieferfrist bis 
zum Schluß des Rechnungsjahres nicht mehr beschafft 
werden konnte. 

Einsparung der gesperrten 9 v. H. im Betrage von 
2583 DM bei Tit. 101. 
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Zusammenstellung 

Einzelplan 20 — Bundesrechnungshof Rechnungsjahr 1959 

Rechnungsergebnis 

Einnahmen Ausgaben 


Kapitel 

1 

Es sind 
auf- 
gekommen 

An 

Haus- 

halts- 

resten 

sind 

ver- 

blieben 

Summe 

Davon 

vermö- 

gens- 

wirk- 

sam 

Es sind 
ausgegeben 

An 

Haus- 

halts- 

resten 

sind 

ver- 

blieben 


DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 


2:3 4 5 6 7 


20 01 18 819,90 — I 18 819,90 — 8 607 957,05i 13 472,50 

I I : 

./. Haushaltsreste I 

Haushaltsbeträge nach dem Abschluß 
im Haushaltsplan 
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Ordentlicher Haushalt 


Rechnungssoll 


Summe 

Davon 

ver- 

mögens- 

wirksam 

Überschuß 

oder 

Zuschuß 

(-) 

Ein- 
nahmen, 
darunter 
aus dem 
Vorjahr 
übernom- 
mene 

Reste 

Ausgaben, 
darunter 
aus dem 
Vorjahr 
übernom- 
mene Reste 

Überschuß 

oder 

Zuschuß 

(-“) 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

8 

9 

10 

11 

12 

13 


8 621 429,55 — 8 602 609,65 ,13 900,— 9 117 200,— 9 103 300, 


13 900,— 9 117 200,— 


Gegenüber dem 
Rechnungssoll 


(Spalte 13) bedeutet 
das Rechnungs- 
ergebnis (Spalte 10) 
eine 

überplan- 

mäßige 

Ausgaben, 

Haushalts- 

vorgriffe 

Ver- 

besserung 

von 

Ver- 

schlech- 

terung 

von 

und außer- 
planmäßige 
Ausgaben 

DM 

DM 

DM 

14 

15 

16 


500 690,35 — 214 252,44 
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Übersicht 


Einzelplan 20 — Bundesrechnungshof Rechnungsjahr 1959 


Kapitel 

Fort- 

dauernde 

Einnahmen 

DM 

— 

Ein- 

malige 

Einnahmen 

DM 

Gesamt- 

einnahmen 

DM 

n 

Davon 

vermögens- 

wirksam 

DM 

1 

2 

3 

4 

5 

20 01 

17 319,90 

1 500,— 

18 819,90 

— 

Rechnungsergebnis für den Einzelplan *).... 

17 319,90 

1 

o 

o 

18 819,90 

— 

Rechnungssoll für den Einzelplan 

9 400,— 

4 500,— 

13 900,— 

— 

Gegenüber dem Rechnungssoll 

Mehr 

7 919,90 


4 919,90 


Weniger 



3 000,— 

1 

I 

1 

— 

i 

Erläuterung des Rechnungssolls ; 

Gesamtsoll (s. oben) 

1 

t 

9 400,— ; 

4 500,— 

1 

1 

! 

13 900,— 


./. Haushaltsreste 

~ 

— 

— 1 

— 

1 ' 1 

i 

1 ! 

' ■ i 

Haushaltsbeträge nach dem Abschluß im Haus- , 

haltsplan 

! 

9 400,— 

4 500,— 

13 900,— ' 


*) Die angegebenen Beträge sind die Isteinnahmen und 

die 1 Stausgabe 

n einschließlich der am Schluß des Rechnungs- 


Jahres verbliebenen Haushaltsreste, deren Höhe jeweils unter den Beträgen in Klammern angegeben ist. 


26 


Deutscher Bundestag — 3. Wahlperiode 


Drucksache 2714 


Ordentlicher Haushalt 


Personal- 

ausgaben 

Fortdauernde 

Sach- 

ausgaben 

Ausgaben 

Allgemeine 

Ausgaben 

Summe 

Einmalige 

Ausgaben 

Gesamt- 

ausgaben 

Davon i 

vermögens- 
wirksam 

Uberschuß 

oder 

Zuschuß 

(-) 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 


6 7 8 9 10 11 12 13 


7 387 699,11 1 142 587,60 

47 355,98 8 577 642,69 

1 

1 

43 786,86 

1 

8 621 429,55 

1 

-8 602 609,65 

7 387 699,11 1 142 587,60 

47 355,98 8 577 642,69 

43 786,86 

8 621 429,55 

! 

- 8 602 609,65 



(13 472,50) 

(13 472,50) 



7 892 000— 1 079 800,— 

100 000,— 9 071 800,— 

45 400,— 

9 117 200,— 

— 

9 103 300,— 

— 62 787,60 





1 - 500 690,35 

504 300,89 — 

52 644,02 494 157,31 

1 613,14 

495 770,45 

— 

)(Verbesserung) 

7 892 000,— 1 079 800,— 

100 000,— 9 071 800,-^ 

45 400,— 

9 117 200,— 



7 892 000,— 1 079 800,— 

100 000,-9 071 800,— 

45 400,— 

9 117 200,— 
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Anlage 2 


Rechnunglegende Stelle: Zu Einzelplan 20 

Bundesrechnungshof 


Zentralrechnung 
zur Vermögensrechnung 
für das Rechnungsjahr 1959 


Es wird hiermit bescheinigt, daß 

a) die Eintragungen zu Nummer 1 mit dem Abschluß der Vermögens- 
zentralrechnung des Vorjahres übereinstimmen, 

b) die Eintragungen zu den Nummern 2 bis 6 mit den zugrunde 
liegenden Vermögens-Rechnungsnachweisungen übereinstimmen, 

c) die Eintragungen zu den Nummern 7 und 8 mit der Kassenrech- 
nung übereinstimmen. 


Frankfurt (Main), den 12. April 1960 


Der Präsident des Bundesrechnungshofes 
Im Aufträge 
Rohrbach 
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Lfd. 

Nr. 


Vermögensgruppe 
Bezeichnung Nr. 

Gegenstand 0010 

Verwaltungs- 

dienstgebäude 


DM 


1 Bestand zu Beginn des Rechnungsjahres 3 666 069,50 

2 Zugang 

a) mit haushaltsmäßiger Zahlung — 

b) ohne haushaltsmäßige Zahlung 9 062, — *) 

3 Summe der Zugänge 9 062, — 

4 Abgang 

a) mit haushaltsmäßiger Zahlung — 

b) ohne haushaltsmäßige Zahlung — 

i c) Abschreibungen 35 619,50 

5 : Summe der Abgänge 35 619,50 

i 

6 ; Bestand am Ende des Rechnungsjahres 

(Summe 1+3^ 5) 3 639512,— 


Nachweis der Zugänge und Abgänge 
in der Geldrechnung 


Kap. 

Tit. 


DM 


7 ! Zugänge (2a) 

zusammen wie oben . 

8 j Abgänge (4a) 


zusammen wie oben . 


20 01 
205 


Bei dem Zugang ohne haushaltsmäßige Zahlung in Höhe von 9062 DM handelt cs 
sich um die von der Bundesvermögenssteile Frankfurt (Main) übernommene Teilfläche 
am Dienstgebäude des Bundesrechnungshofes mit 58 qm. 
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Erläuterungen 

zur Vermögenszentralrechnung für das Rechnungsjahr 1959 


1. Flächengröße der zum Bundesvermögen gehörenden Grund- 
stücke, nach Vermögensgruppen und -kiassen geordnet: 


Vermögens- 

gruppe 

31, 

Bestand 

am 

, März 1960 

Anzahl der 
Grundstücke 
am 

31 . März 

Bemerkungen 


ha 

a qm , 

1960 


0010 

— 

36 89 

1 



II. a) Anzahl und Flächengröße der im Rechnungsjahr 1959 verkauf- 
ten Grundstücke: Fehlanzeige 

b) Anzahl der im Rechnungsjahr 1959 bestellten Erbbaurechte zu- 
gunsten Dritter und Flächengröße der im Erbbaurechtswege 
vergebenen Grundstücke: Fehlanzeige 

IIL Angaben über die Wirtschaftsbetriebe nach § 15 RHO (Kenn- 
ziffern 200 bis 270 des Vermögensgruppenplans): Fehlanzeige 

IV. Zusammensetzung der „Sonstigen Geldforderungen" (Kennziffer 
399 des Vermögensgruppenplans): Fehlanzeige 

V. Zusammensetzung der „Sonstigen Darlehen" (Untergruppe 09 ides 
VermÖgensgruppenplans) : Fehlanzeige 

VI. Zusammensetzung der „Sonstigen Schulden" (Kennziffer 909 und 
919 des Vermögensgruppenplans): Fehlanzeige 
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